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Editorial
Dies ist die 86. Ausgabe des Hiimatbriefs - wie immer der Geschichte

von (und allerlei Geschichten über) Adelboden gewidmet. Was in
früheren Nummern geschrieben steht, können Sie nun mit ein paar Klicks
nachlesen: Auf Initiative unseres Dorfarchiv-Präsidenten Thomas
Schmid hat die ETH Zürich sämtliche Hiimatbriefe seit 1947 digitalisiert

und auf der Zeitschriften-Plattform E-Periodica veröffentlicht.
Nicht nur wie bisher die Inhaltsverzeichnisse, sondern die ganzen
Beiträge sind jetzt im Internet zu sehen und nach Stichworten
durchsuchbar. Im Anschluss an dieses Editorial lesen Sie Näheres dazu.
Probieren Sie's aus!

Seit kurzem prägt die «Kurve» den Adelbodner Dorfeingang. Grund
genug, den Vorgänger dieses Baus zu würdigen: Das Hotel Schönegg
und seine Geschichte markieren den Auftakt zu diesem Heft. Dann
befasst es sich in wissenschaftlicher Weise mit der Landschaft,
deren Wahrnehmung als «schön» oder «nicht so schön» sich mit den
Jahrhunderten wandelt. Seit 1946 für die «Schönheit» der Landschaft
gekämpft hat der Adelbodner Natur- und Heimatschutzverein - nun
hat er sich aufgelöst. Der Hiimatbrief, im Jahr 1947 aus denselben
Wurzeln entstanden, blickt auf die Vereinsgeschichte zurück.

Was Schwellenkorporationen einfordern, nennt sich «Schwellentelle»
oder in Mundart «Schweletäl». Ein Beitrag ergründet die Herkunft des
uralten Worts. Weiter schildern wir die Lebensgeschichte von Christian
Grünig, der um die vorletzte Jahrhundertwende als Evangelist
massgeblich zur Verbreitung des Pietismus im Entschligtal beitrug. Vom
Glauben durchdrungen ist auch der Text «Das Wandbild».
Wer Kurzes und Anekdotisches mag, dem sei ausserdem das «Gaggelari
Geissicum» empfohlen.

Zum Bestreben dieser kleinen Zeitschrift gehört die Pflege der
Mundart. Die Beiträge «Dienscht» und «Sweet home Adelbode» lassen

sie in schriftlicher Form aufleben; die Rubrik «Neue alte Wörter»
vervollständigt einmal mehr die Sammlung des «Adelbodmer
Wörterbuechs» von 2019. Und nicht zuletzt wertschätzen wir hier mit
einer Biografie das Lebenswerk des bedeutenden Adelbodners Alfred
Bärtschi (1890-1976), unermüdlicher Geschichtsforscher und Autor
des «Adelbodenbuchs».
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Am Schluss des Hefts schaut unsere bewährte Dorfchronik zurück auf
die wichtigsten Adelbodner Ereignisse des vergangenen Jahres. Dort
findet man auch den Jahresbericht der Stiftung Dorfarchiv (die den
Hiimatbrief herausgibt) sowie die Hiimatbrief-Jahresrechnung.
Mir als Redaktor verbleibt der herzliche Dank an alle Autorinnen und
Autoren, die diese Ausgabe mit ihrer ehrenamtlichen Mitarbeit möglich

gemacht haben!

Bern, im Sommer 2025 Toni Koller

Seit 2024 orientieren Informationstafeln in Adelboden über die Geschichte

von wichtigen (noch bestehenden oder verschwundenen) Bauwerken. Diese
Bild- und Texttafeln gibt es auch als Broschüref für Fr. 10- im Tourist Center.

Der Adelbodmer Hiimatbrief entsteht durch ehrenamtliche Arbeit.

Wir sind Ihnen jedoch dankbar, wenn Sie - auch als Ortsansässige -
einen freiwilligen Beitrag an die Druck- und Versandkosten und die

Tätigkeit des Dorfarchivs leisten!

Ein Einzahlungsschein findet sich zuhinterst im Heft.

Für Auswärtige:
Hat Ihre Postadresse geändert?
Kennen Sie jemanden ausserhalb Adelbodens, der den Hiimatbrief auch erhalten

möchte?

Melden Sie beides an Silvia Büschlen, Ausserschwandstr. 35,3715 Adelboden;
silvia.bueschlen@hotmaïl.ch

Verfügen Sie über alte Dokumente, Briefe oder Fotos, welche es verdienten,
im Hiimatbrief veröffentlicht zu werden? Dann setzen Sie sich mit uns in
Verbindung (Adressen zuhinterst im Heft).

Alle Adelbodmer Hiimatbriefe seit der Erstausgabe 1947 finden sich unter
www.dorfarchivadelboden.ch
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